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In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 3639/J-BR betreffend 

"Opernball 2019", welche die Bundesräte Michael Wanner, Kolleginnen und Kollegen am 

14. März 2019 an mich richteten, stelle ich fest: 

Antwort zu Punkt 1 der Anfrage: 

1. Haben Sie an dieser Unterhaltungsveranstaltung als Privatperson oder in Ihrer Funktion als 

Regierungsmitglied teilgenommen? 

Ich habe die Veranstaltung in meiner Funktion als Bundesministerin für Digitalisierung und 

Wirtschaftsstandort besucht.  

Antwort zu den Punkten 2 und 3 der Anfrage: 

2. Wie viel hat Ihre Teilnahme dem österreichischen Steuerzahler gekostet? 

3. Sollten Kosten zu verzeichnen sein, wie gliedern sich diese jeweils auf? 

Es sind Aufwendungen für die Loge in Höhe von € 23.600,- inkl. USt. und die Konsumation 

von Speisen und Getränken für insgesamt 14 Personen in Höhe von € 2.100,- inkl. USt. ent-

standen; diese wurden aus den für derartige offizielle repräsentative Verpflichtungen vorge-

sehenen Mitteln bedeckt. Für die Eintrittskarten für meine Person und meine Begleitung sind 

keine Kosten entstanden.  
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Antwort zu den Punkten 4 und 5 der Anfrage: 

4. Wie erfolgte die Anreise zum Opernball 2019 (Kamen Sie mit dem Privat-KFZ, mit dem 

Dienstkraftwagen durch Chauffeur, mit dem Taxi, mit den öffentlichen Verkehrsmitteln oder 

mit einem anderen Beförderungsmittel)? 

5. Sollten Sie mit einem anderen Beförderungsmittel angereist sein, mit welchem sind Sie an-

gereist? 

Die Anfahrt zur Veranstaltung erfolgte mit dem Dienstkraftwagen. 

Antwort zu den Punkten 6 und 7 der Anfrage: 

6. Haben Sie dienstliche Gespräche geführt? 

7. Welche Themen wurden angesprochen? 

Ich habe zahlreiche dienstliche Gespräche geführt, insbesondere mit hochrangigen Vertrete-

rinnen und Vertretern aus der österreichischen Wirtschaft, ausländischen Politikerinnen und 

Politikern und Wirtschaftsvertreterinnen und -vertretern sowie mit Medienvertreterinnen und  

-vertretern. Inhaltlich betrafen die Themen den Wirtschaftsstandort Österreich, die Digitali-

sierung sowie bilaterale und multilaterale wirtschaftliche Beziehungen und Kooperations-

möglichkeiten.  

Antwort zu den Punkten 8 und 9 der Anfrage: 

8. Wie viele MitarbeiterInnen haben Sie begleitet? 

9. Welche Kosten sind dafür angefallen? 

Ich wurde von zwei Mitarbeiterinnen meines Kabinetts begleitet. Dafür sind Kosten in Höhe 

von € 630,- inkl. USt. angefallen.   

Wien, am 14. Mai 2019 

Dr. Margarete Schramböck 

Elektronisch gefertigt 
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